
Helge Braun, 22. Juni 2021

Ist Deutschland bisher gut durch die

COVID19-Pandemie gekommen?



… und wenn ja: warum?
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1.

Deutschland hat eine führende Rolle bei der 
Forschung und Entwicklung von Tests und 
Impfstoffen gegen COVID19 gehabt.
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Ein  Team des Deutschen Zentrums für  Infekt ionsforschung (DZIF)  an  der  Char ité  –Univers itätsmediz in  Ber l in hat  e in  Nachweisver fah ren 
für  das  derze it  in  China kurs ierende Coronavirus entwicke lt .  Die  WHO hat  das  Testprotokol l  je tzt  a ls  bisher  ersten diagnost i schen 
Leitfaden veröf fent l icht .  Verdachtsfä l le  können nun schnel l  auf  das  Virus  untersucht  werden.  

Das  Coronavi rus ,  das  in  der  ch ines isc he n Met ropo le  Wuhan aufget re ten i s t  und  schwere  Lungene ntz ünd unge n hervorgeru fe n ha t ,  kann nun im 
Labor  nachgewiese n werden .  D ie  Arbe i t sg ruppe um Prof . Dr .  Chr is t ian  Dros ten ,  D i rek tor  des  Ins t i tu ts  für  V i ro log ie  am Campus Char i té  Mi t te ,  ha t  
im Rahmen ihrer  Tä t igke i t  im  DZ IF  den we l twei t  e rs ten  D iagnos t ik tes t  entwicke l t  und  zur  Ver fügung  ges te l l t .  D ie  WHO hat  das  T es tprotoko l l  a ls  
e rs ten  Le i t faden für  Labore  on l ine  veröf fent l i ch t .  Derze i t  führ t  e in  in terna t iona les  Konsor t ium e ine  E inführungs erp rob ung  des Tes ts  durch .

„ I ch  gehe  davon aus ,  dass  d ie  b re i te  Ver fügbarke i t  des  D iagnos t ik tes t s  nun in  kurzer  Ze i t  he l fen  wi rd ,  Verdachts fä l le  zwei fe l s f r e i  aufzuk lä ren 
und zu  bes t immen,  ob  e ine  Mensch -z u -Mens c h-Üb er t ragung  des  neuen Vi rus  mög l ich  i s t “ ,  e rk lä r t Prof . Dros ten .  „Damit  i s t  e in  wicht iger  Schr i t t  
zur  Bekämpfung  des  neuen Vi rus  getan . “
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Das Deutsche Zentrum für 

Infektionsforschung 

(DZIF) wurde 2012 auf 

Initiative des BMBF 

gegründet und erhält 90% 

des Jahresbudgets in Höhe 

von über 40 Mio. Euro 

vom Bund. Koordinator ist 

das Helmholz Zentrum für 

Infektionsforschung (HZI) 

in Braunschweig.
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BionTech ist seit der Gründungsphase vom BMBF unterstützt worden, 

noch vor der Zulassung auch mit der Werksgründung in Marburg. Heute 

ist dieses Werk der Impfstoff-Mengenlieferant für ganz Europa.

Q u e l l e :  B M B F
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2.

Deutschland hat gegenüber dem 
europäischen Durchschnitt eine geringere 
Krankheitslast zu beklagen.
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Neuinfektionen im Vergleich

Quelle: https://www.zeit.de/wissen/corona-karte-deutschland-aktuelle-zahlen-landkreise
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3.

Deutschland hat im breiten internationalen 
Vergleich eine geringe Zahl an Todesfällen 
zu beklagen.
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Wöchentliche Sterbefallzahlen in D
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Übersterblichkeit in der COVID19-Pandemie

Auszug aus Abbi ldung 2 (Ze i tser ien zur Übersterb l ichkei t ) :  Jede Zeichnung ze igt  d ie  Bas ismorta l i tät  (schwarz) ,  d ie  Morta l i tät 2015-2019 (grau) ,  
in  2020 (rot)  und 2021 (b lau) .  Die  Zahlenwerte  s ind:  Absolute  Übersterb l i chkei t  ( rot) ,  Übersterb l ichkei t  je  100.000 Einwohner (schwarz ) ,  
Übersterb l i chkei t  in  Prozent  der jähr l ichen Baissterb l i chkei t (grau)  und d ie  d ie  Unterschätzung der COVID19 -Ste rb l ichkei t  (b lau) .

Quel le :  Kar l insky ,  A;  Kobak,  D:  The World  Morta l i t y Dataset :  Tracking excess morta l i ty across countr ies  during the COVID-10 pandemic .  
Preprint :  https ://doi .o rg/10.1101/2021.01 .27 .21250604
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Übersterblichkeit in der COVID19-Pandemie
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4.

Deutschland hat durch seine Maßnahmen 
den Abbau von Arbeitsplätzen in der 
Pandemie weitgehend vermieden.
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Erwerbslosenquote im int. Vergleich

Quelle: Eurostat
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Jugenderwerbslosenquote im int. Vergleich

Quelle: Eurostat

*Daten nach ILO-Berechnung niedriger als nach DEU-Berechnung, da alle Erwerbstätigen und Erwerbslosen erfasst werden (Stundengrenze 1h pro Woche, inkl. Selbständige und Beamte). 
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Arbeitsmarkt in D während der Pandemie

Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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Arbeitsmarkt in D während der Pandemie

Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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5.

Deutschland hat aufgrund solider 
Haushaltsführung die Kraft gehabt, der 
Wirtschaft mit enormer Unterstützung gut 
durch die Krise zu helfen, sodass eine 
rasche Erholung möglich ist.
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Stützungsmaßnahmen in Deutschland sehr 
umfangreich

Zwischen Beginn der Pandemie und März 2021 diskretionäre Stützungsmaßnahmen in DEU im 
Umfang von knapp 40 % des BIP (1 % des BIP = ca. 33 Mrd. Euro).
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Konjunktur- und Zukunftspaket

Quelle: BMWi

• Konjunktur- und Zukunftspaket aus dem Juni 2020
• Verbindet konjunkturellen Impuls mit langfristigen Investitionen
• Akute Krisenbekämpfung, insb.

• Unternehmenshilfen
• Senkung Mehrwertsteuer
• Kinderbonus

• Langfristige Investitionen, insb.
• E-Mobilität
• Digitalisierung
• Energie
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Wirtschaftshilfen

Quelle: BMWi
• Wirtschaftshilfen haben viele Insolvenzen verhindert und volkswirtschaftliche Substanz erhalten.
• Dies ermöglicht schnelles Wiederanfahren der Konjunktur (kein Wiederaufbau nötig).
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Aufwand hat sich gelohnt: Kräftiger 
Aufschwung in Aussicht

Frühjahrsprojektion der BReg: BIP 2021: +3,5 %, 2022: +3,6 %
Vorkrisenniveau wird bereits Anfang 2022 wieder erreicht.
Mehrzahl der Forschungsinstitute und int. Organisationen ist noch optimistischer.

Quelle: Statistisches Bundesamt und BMWi

Entwicklung des DEU Bruttoinlandsprodukts (real, Index), ab 2021: Frühjahrsprojektion BReg



ENDE

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.
Bleiben Sie gesund.
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